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Nr. 35, VII. Jahrgang. Zürich, den i. September 19n7.
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Verbands-Nachrichten.

Nach lnehrwöchentlicher Ferienzeit fand am Montag
den 20 .August nachmittags 3 Uhr im Café Dupont in
Zürich wieder eine

Vorstandssitzung

statt, über welche folgendes zu berichten ist.
Anwesend sind die Herren Präsident H. Studer (Bern),

Vice-Präsident A. Wyler-Scotoni (ZürichJ und die
Mitglieder J. Singer (Basel), J. Lang und P. Eckel (Zürich),
Hr. A. Vuagneux (Lausanne) hat sich entschuldigen
lassen.

1. Bericht über den Schweiz. Kinotag. Der Vorstand
nimmt Kenntnis von dem zur Veröffentlichung im
Verbandsorgan bestimmten Bericht des Organisations-Comités.

Einlässlicher referierten sodann darüber noch der

Präsident und der Verbandssekretär. In der Diskussion
erfahren verschiedene der vom Comité getroffenen
Anordnungen einige Kritik; in der Hauptsache jedoch spricht
man sich über den Verlauf des I. Schweiz, Kinotages
allseitig befriedigend aus. Das finanzielle Besultat namentlich

hatte einen recht guten Erfolg, wenn auch zu sagen
ist, dass vielleicht einige Kinobesitzer etwas mehr hätten
leisten können und dass namentlich die "Filmverleiher,
die nicht selbst Kinobesitzer sind, auch ihren Obulus hätten

beitragen dürfen. Als besonders erfreuliche Tatsache
wird das einträchtige Zusammenarbeiten der beiden
Verbände hervorgehoben. Da die Jdee des Kinotages aus der
romanischen Schweiz kam, so war vorauszusehen, dass

man sich dort bemühen werde, zum guten Gelingen
wesentlich beizutragen. Allein, auch unser Verband blieb in

keinerlei Weise zurück und der deutschen Schweiz
namentlich ist das gute finanzielle Ergebnis zu verdanken.
Das Zusammenarbeiten der beiden Verbände in dieser
Sache wird hoffentlich auch für andere die Förderung
unseres Gewerbes bezweckende Angelegenheiten von guter

Wirkung sein.

Die vorgelegte Rechnung wird einstimmig genehmigt.
Immerhin soll noch versucht werden, eine Reduktion der

für die deutsche Schweiz im Verhältnis zur romanischen
viel zu hohen Kosten der Plakataffichage zu erwirken.
Das Entgegenkommen der Schweiz. Plakatgesellschaft,
soweit es die Afifchage in der romanischen Schweiz
betrifft, wird anerkannt und man ist erstaunt darüber, dass

die Kosten für den Anschlag der Plakate in der deutschen
Schweiz sich so viel höher stellen. Das hier mangelnde
Entgegenkommen ist offenbar auf einen Filialleiter
zurückzuführen und wenn dieser sein A"erhalten nicht
ändern sollte, so wird man sich im Verband seineen Namen
wohl merken müssen.

Nachdem hierauf der Vorstand von der Tatsache der

Ablieferung des Betrages von Fr. 13,500.— an den h.
Bundesrat Kntenis nahm, spricht er zum Schlüsse allen
Mitwirkenden, insbesondere den einzelnen Kinobesitzern, für
ihre Unterstützung seinen herzlichsten Dank aus. Auch
den Mitgliedern des Organisationscomités wird die von
ihnen geleistete erfolgreiche Arbeit bestens verdankt. Mit
der Summe von Fr 13,500.— kann die Not in manchen
Familien von Wehrmauern gelindert werden. Die Veran-
staltuneg darf im besten Sinne des Wortes als eine
wohlgelungene bezeichnet werden und für unser sonst so viel

Nr. Z5, VII. InKr^nnZ, ^iirioK, äsn i, ZepternKer 1917,
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Inssrtionsprsis!
Dis vis^s?, ?sNi2sNs SO Osnt,

DiAsntnnr nnä Vsrin^ der „KiLOO" ^.,-(?,,
?nKÜ2its.ts-, Vsris,Zs- n, Hs.Qcis1sßess1isc:Ks.tt, ^nrien I
RscläKNon irncl L.cNnNrjgtrs,NcZQ: Ssi-dsrZ, S, rsrsk, „SslQSU" S2S0

Zählungen NN Inssräle rm.c1 L.r>OQnerrisiits
nur- sns?ostOdsoK- nncl. Siro-Xonro 2irrwK: VIII I^o,
Lrsensint ^sÄsn Ss.rns^s.s ^ ?s.rs.it Is ss,rnsäi

Rsäs.KtiOn:
?g,irl S, VcKsl, ümil Zlldälsr,

l>s,ll?Ö8, rsNi, Dr, Nt^Nrgsr,
Vsrs^it??ortr (ZdskrscläKtor:

Dr, ISrrrst Nt^Nrgsr,

KiseK nrekrvöekentiieksr Derienneit lang I>IontsA
äen 20 .^.nAnst nseKnrittsAS 3 DKr irn Oste Dnvont irr
nnirien viecier eirre

VorstsnässitnnnA

statt, iiirer veieire toiAenäes nn KerieKten ist,
^.nvessnä sinci ciie Herren Drnsicient II, Ltnäsr Bern),

Vies-Drssicient V, VKvisr-Leotoni i^irrieki nnä äis ^lir-
AÜecier ä, Linker iDsseil, ä, DsnA nnäD. DeKei l^irriok),
Dr, V, VnsAnenx iDsnssnne) irst sieir entseKniäiAen
isssen.

I, DerieKt iiirer äen Seirvein. DinotsA. Dsr Vorstsnci
nirnrnt Dsnntnis vsn cisnr nnr VeröttentiieKnnA inr Ver-
KsnäsorAsn Kestinrnrten Derieirt cies OrAänissiions-Oorni-
iss. DinisssiieKer retsrisrtsn soäsnn äarnker noeir äer

Drssiäent nnci cisr VerKsncisssKrstsr. In äsr DisKnssion
srtsirrsn vsrsekieciene äer vorn K'onrits Astrottenen Vn-
orännnAsn einige DritiK; in äer DsnntsseKs zeäoek snriekt
rnsn siek iiksr äen Verisnt äes I. LeKvein, DinotsZes sii-
seitiZ Kstrisäi^enä nns. Dns tinnnnisiie Desnitst nllrnsnt-
iiek Kstte einen reekt Anten DrtoiZ, venn snek nn ssZen
ist, ässs vieiieiekt einige Dinokesitner stvss rnskr Kütten
isisten Könnsn nnä ässs nsnrentliek äis ä?iinrvsrisiksr,
äis niekt seikst DinoKssitner sinci, sneir ikrsn DKnins Kst-
ten KeitrsAen äirrten. ^,is Kssonäers ertrsniiene DcrtsseKe

virä äss sintrseKtiAe nnrssinnrsnsrKsitsn äer Keiäen Ver-
Ksnäe KsrvorAsKoKsn, Ds äis ääss äss DinotsASs sns äsr
rornsnisoken LeKvein Ksin, so vsr vorsnsnnssksn, ässs

rnsn siek äort KernriKen veräe, nnrn Anten DeiinZsn vs-
ssntiiek KeinnirUAsn, Viisin, snek nnssr VsrKsnä KiisK in

Keinsrisi V>"eise nnrüek nnä cier äentseksn LeKvein ns-
nrentiiek ist äss Ante tinsnnieiis DrAeKuis nn veräsnken.
Dss ^nssnrrnsnsrksiten äsr Ksiäsn VsrKsnäs in äisssr
sseks virä KottentiieK snek tiir snäere äis DoräernnA
nnseres ösverkes KenveeKencie ^niAeisAenKeiten von An-
ter VcirKnnA ssin.

Dis vorAsisAts DeeKnnnA virä einstirnnriA AensKnriAt,
InrnrerKin soii noek versnekt veräen, eins DsärrKtion äer

tiir ciie äentseke LeKvein irn VerKsitnis nnr rornsniseksn
visi nn Koksir Dostsn cisr DisKstattieKsAS nn ervirksn.
Dss DntASASnKonnnsn äsr LeKvein. DisKstAeseiiseKstt,
soveit es ciie VtiteKsAe in cisr ronrsniseken LeKvein Ke-

trittt, virä snsrksnnt nnä rnsn ist erstsnnt äsrnksr, äass

äis Dosten tiir äen VnseKisA äer DisKsts in äer äentseken
LeKvein sieir so visi KöKsr stsiien. Dss Kisr rnsnAsinäs
DntASASnKournrsn ist ottsnksr snt einen Diirsiieiter nn-
rireknntnkren nnä vsnn äieser sein VerKaiten niekt sn-
äsrn soiits, so virä rnsn siek irn VerKsnä serneen Xsrnen
voki nrsrken innsssn.

KlssKäsrn Kisrsrrt cisr Vorstsnä von cier ä?stsseke äer

VKiisternnA äss DstrsAss von Dr. 13,500,— sn Ssn K, Dnn-
cissrst Dntsnis nsknr, srrrickt er nnrn Leirinsse siien Älit-
virksncien, inskesonciers äsn sinnsinsn DinoKssitnsrn, tiir
ikrs DnterstiitnnnA seinen KerniieKsten DsnK sns, ^rreir
äsn ^litAÜeäern ciss OrAsnisstionssonrites virä äis von
iknsn Ksieistste ertoiArsioKe VrKeit Kestens veräsnkt, ^lit
äsr Lnnrnrs von ,Dr 13,500,— Ksnn äie Xoi in nrsneken
Dsnriiien von VeKrrnsnsrn Asiinäsrt vsräsn, Dis Vsrsn-
stsitnnsA äsrt inr Kesten Linns äss ^Vortss sis sins voki-
AsinnAsns KsnsioKnst veräen nnä tnr nnser sonst so viei
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